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rä te. Strukturiert ist die Ausstellung 
sowohl in zeitlichen Epochen als auch 
anhand der hierarchischen Ebenen: der 
Rundgang beginnt mit der Geschichte der 
regionalen Feuerwehren, führt weiter mit 
der Historie der Verbände und endet mit 
einer imposanten Fahnenausstellung.
Die feierliche Eröffnung fand am 14.9. 
mit Fahnenzeremoniell und Kranz nie  der­
legung an der Ehrenstele mit den Be grün­
dern des böhmischen und säch si schen 
Feuer wehr verbandes statt. Die Vor sit zen­
den der beiden Landes ver bän de, Chris­
tian Kirsch und Karel Richter wür digten 
das Engagement der initiatoren in be­
so  n derer Weise: Die Museumsleiterin 
ina Schu mann wurde mit der Deutschen 
Feuer wehr­Ehrenmedaille ausgezeichnet, 
der Feuerwehrhistoriker Stanislav Barta 
erhielt die Medaille für internationale 
Zusammenarbeit und Willfried Schaar­
schmidt wurde das Deutsche Feuerwehr­
Ehrenkreuz in Gold verliehen.

3 FraGen an…
…die Museums lei te rin 
ina schumann:

›› Was bedeutet Ihnen die 
Aus zeich nung durch den säch-
si schen Feuer wehr ver band?
›› Sehr viel – umso mehr, da ich 
in keins ter Weise damit gerechnet 
hatte. Eine solche Anerkennung von 
Fachleuten der Feuer wehr erhalten zu 
haben, macht mich sehr stolz.

›› Wie gestaltete sich die Zusammen-
arbeit mit den tschechischen Kollegen?
›› Es war eine tolle Teamarbeit, auf 
die ich im Vorfeld sehr gespannt war. 
Wir erhielten intensive Unterstützung 
in vie ler lei Hinsicht. Zum Beispiel beim 
Auf be reiten der Texte – da wurden Texte 
und Korrekturen per E­Mail oft bis 
in die frühen Mor  genstunden aus­
ge tauscht. Auch zum Aufbau reisten 
zehn der tschechischen Kolle gen mit 
zwei Transportern und Hängern an. Als 
klar wurde, dass die Handdruckspritze 
– übrigens ein deutsches Fabrikat der 
Fa. Jauck aus dem Jahre 1872 – nicht 
durch die Tür passt, wurde diese 
kurzerhand draußen auseinander­ und 
drinnen wieder zusammengebaut.

›› Welches Highlight dürfen wir als 
Nächs tes auf Burg Schönfels erwarten?
›› Unsere Weihnachtsausstellung, auf 
der wir Spielzeug aus DDR­Zeiten zei­
gen. Die Besucher werden sich dabei 
in ihre Kindheit zurück versetzt fühlen. 
KSM ‹‹

Die Burg Schönfels lädt bis Mitte 
November zu einer bisher einmaligen 

Ausstellung ein. „Ein Dauerbrenner“ zeigt 
die bewegte Geschichte der sächsischen 
und tschechischen Feuerwehrverbände. 
im Mittelpunkt steht dabei der fried­
li che und oft gefährliche Dienst der 
Feuerwehren zum Wohle der Allge mein­
heit. „in einer Zeit, in der viele Länder 
ihre Pflugscharen wieder zu Schwertern 
umschmieden, stellt die Ausstellung 
unser friedliches Handwerk vor.“ re­
sü miert Willfried Schaarschmidt, einer 
der Hauptorganisatoren und Mitglied 
des Referats Feuerwehrhistorie des 
sächsischen Landesverbandes.
Einen umfassenden Einblick in die Tra­
ditionen der Verbände und die Arbeit 
der Feuerwehrleute geben die Exponate 
von insgesamt 25 Leihgebern. Dazu ge ­
hören neben Fahnen, Uniformen und 
Schutzanzügen auch technische Aus­
rüs tungen wie Scheren oder Spreiz ge­

v.l.nr.: Christian Kirsch (Amt. Vorsitzender des LFV Sachsen), Ina Schumann, Stanislav Barta (Feu-
er  wehrmuseum Pribyslav), Karel Richter (Präsident des tschechischen Feuerwehrverbandes), 
Willfried Schaarschmidt vor der Ehrenstele

Was bedeutet Ihnen die 
Aus zeich nung durch den säch-
si schen Feuer wehr ver band?

Sehr viel – umso mehr, da ich 

›› Grosse ehrunG auF burG schönFels
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›› sitZunGsKalenDer Der KoMMunalen GreMien 

sitZunG Des verwaltunGsausschusses 
Dienstag, 21. Oktober 2014, 19 Uhr, Bürgerhaus Lichtentanne

öFFentliche GeMeinDeratssitZunG 
Montag, 27. Oktober 2014, 19 Uhr, Bürgerhaus Lichtentanne

sitZunG Des technischen ausschusses 
Dienstag, 4. November 2014, 19 Uhr, Bürgerhaus Lichtentanne

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten und werden an 
den öffentlichen Anschlagtafeln sowie auf unserer Website 
www.gemeinde-lichtentanne.de bekanntgegeben.

›› reDaKtionsschluss

Für die Ausgabe der Pleißental­Rundschau im November ist 
Redak  tions schluss am: DienstaG, 28. oKtober 2014
erscheinunGsDatuM: Freitag, 14. November 2014
Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss! Später ein ge gangene 
Artikel können leider nicht mehr berücksichtigt werden.
annahMe von beiträGen:
pressestelle@gemeinde­lichtentanne.de 
Frau Schmidt-Morgner Öffentlichkeitsarbeit

›› sprechstunDe schieDsstelle

Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet nach vorheriger 
Ter min absprache jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, jeweils 
14–17 Uhr im Rathaus Lichtentanne statt. Unter telefon 0162 
2948910 können Sie Termine mit Herrn Wuttke vereinbaren. 

›› inForMation aus DeM einwohnerMelDe-
   aMt lichtentanne

Wir möchten alle Einwohner der Gemeinde bitten, 
ihre Do ku  mente (Personalausweis, Reisepass, Kinder­
reisepass) auf ihre Gültigkeit zu überprüfen. im Jahr 
2014 verlieren die Per sonalausweise und Reisepässe 
des Ausstellungsjahres 2004 und bei Personen, welche 
zum Antragszeitpunkt das 24. Le bensjahr noch nicht 
vollendet hatten, also das Ausstel lungsjahr 2008, ihre 
Gültigkeit.
Des Weiteren unterliegen die Jugendlichen, welche 
1998 ge boren sind, ab dem Jahr 2014 der Ausweispflicht 
(sofern noch kein Dokument vorhanden ist). Bei Kin­
der reisepässen über prüfen Sie bitte die Aktualität des 
Lichtbildes und die Grö ße ihres Kindes. Das Lichtbild, 
die Körpergröße sowie die Gültigkeit des Dokuments 
(maximale Gültigkeit bis 12. Le bens jahr) können vor 
Ablauf aktualisiert werden.
Bitte beachten Sie auch die Bearbeitungszeiten für 
Per so nal ausweise und Reisepässe von ca. 3 Wochen 
und kommen deshalb rechtzeitig zur Beantragung in 
unsere Behörde. 
Für Rückfragen steht ihnen unser Einwohnermeldeamt 
unter der tel.-nr. 0375 5697-116 gern zur Verfügung.

Frau Reek Einwohnermeldeamt

›› iMpressuM

Herausgeber: 
Gemeinde Lichtentanne, Bürgermeisterin inge Krauß 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürger meis terin inge Krauß
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
Je weili ger Auftraggeber/Verfasser
Redaktion: 
Gemeinde Lichtentanne, Hauptamt/Öffent lich  keits arbeit
E­Mail: pressestelle@gemeinde­lichtentanne.de 
Anzeigenverwaltung und –annahme: 
Gemeinde Lich ten  tanne, Hauptamt/Öffentlichkeitsarbeit
Hauptstraße 69 ›› 08115 Lichtentanne
Tel.: 0375 5697­124 ›› Fax: 0375 5697­100
datenübertragung der Anzeige an: 
friedrichs Grafik De sign Agentur ›› Tel.: 0375 27119644 
E­Mail: office@friedrichs­grafikdesign.de

›› sprechZeiten rathaus lichtentanne

Dienstag  9:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag 13:00 bis 15:00 Uhr 
Freitag 9:00 bis 11:30 Uhr
Montag und Mittwoch geschlossen
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im letzten Monat wurde im Fundbüro abgegeben:

FunDGeGenstanD   FunDort    abGeGeben aM
1 Schlüssel mit Schlüsselband  Nähe Bäckerei Keßler in Stenn  15.09.2014

Die Fundsache liegt in der Gemeindeverwaltung zur Abholung bereit. Bitte wenden Sie sich hierfür an Frau Gleißl im 
Ordnungsamt. Um eine telefonische Terminabstimmung wird gebeten: tel.-nr. 0375 5697-120. ‹‹

››  FunDsachen iM Monat septeMber

›› Keine ehrenurKunDe Für ZuGeparKte FeuerwehrZuFahrten

Aus aktuellem Anlass möchte die Gemeinde Lichtentanne 
auf das Freihalten von Feuerwehrzufahrten, speziell 

im Bereich der Burg Schönfels, hinweisen.
Trotz deutlich sichtbarer Verbotsbeschilderung werden die 
Zufahrten mit Fahrzeugen zugestellt. Das muss und 
darf nicht sein! Die Nichteinhaltung der Parkverbote 
vor den Feuerwehrzufahrten könnte unter Umständen 
Men schen leben kosten! Außerdem kann der Verstoß 
des Blo ckierens einer Zufahrt ein Bußgeld zur Folge 
haben (§ 12 Abs. 1 Nr. 5 StVO). 

Weiterhin behindern falsch abgestellte Fahrzeuge die Feu­
er wehr bei den Einsätzen enorm, so dass ein Durch kom­
men zum Teil unmöglich ist. Darum sollte jeder überlegen, 
wo er sein Fahrzeug abstellt. Er selber könnte es sein, der 
die Hilfe der Feuerwehr braucht! ‹‹

FunDsachen iM Monat septeMber

Am Dienstag, den 28. oktober 2014 in der Zeit von 14 bis 
16 uhr bieten wir ihnen im Rathaus Lichtentanne die Mög­

lichkeit zu einem Sprechtag mit einem Ver sichertenberater. 
Herr Bräunlich be  rät Sie in allen Ren tenfra gen, nimmt Kon ­
ten   klä rungs  a nträge, Ren ten  an trä ge, Hin  ter  bliebenen anträge 
der Deut   schen Renten versicherung auf und hilft ihnen in 

Mit der Gewerbedatenbank auf der internetseite der Ge­
meinde Lichtentanne soll das ortsansässige Gewerbe 

zentral bekannt gemacht werden. internetbenutzer können 
sich zukünftig über Unternehmen in der Gemeinde infor mie­
ren und diese kontaktieren.
Auf der internetseite steht im Bereich „Wirtschaft und Woh nen 
> Gewerbedatenbank“ ein Erfassungsformular zur Ver  fü  gung. 
Dort können Gewerbetreibende die Daten zu ihrem Gewerbe 
selbst eintragen und sich die zugehörige Daten schutz er klä­

›› Der rentenversichertenbe rater KoMMt

›› GewerbeDatenbanK auF www.GeMeinDe-lichtentanne.De

allen wei teren Angele gen heiten der Renten ver si che rung. Die 
Bera tung ist kos ten los. Wir hoffen, dass dieses Angebot auf 
ihre Zustimmung trifft. 
Unter der telefon-nr. 0375 216225 können Sie Termine mit 
Herrn Bräun lich vereinbaren. 
Ihre Gemeindeverwaltung Lich ten tanne ‹‹

rung herunterladen. Für die Freischaltung des Eintrags ist 
die Pressestelle zu ständig. Nach Überprüfung des Eintrags 
und bei Vorliegen der unterzeichneten Datenschutzerklärung 
wird der Gewer be eintrag freigeschalten, d.h. er ist ab diesem 
Zeitpunkt im internet sichtbar.

ansprechpartner: Karina Schmidt­Morgner
tel.: 0375 5697-124 
e-Mail: pressestelle@gemeinde­lichtentanne.de ‹‹

web-tipp

›› Für GewerbetreibenDe: Präsentieren Sie ihr Ge wer­
be kostenlos im internet und steigern Sie damit ihre 
lokale Bekanntheit.

›› Für bürGer: Finden Sie das gesuchte ortsansässige 
Gewerbe und die entsprechenden Kontaktdaten schnell 
und zuverlässig.
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Die Drei neuen ersten Klassen stellen sich vor

125 Jahre schule stenn

Nach fünf Wochen hat sich bei den 
diesjährigen Schulanfängern die 

Aufregung gelegt und der Schulalltag 
hat Einzug gehalten. Dabei hat die 

Das Schulfest am 11. Juli 2014 war 
der krönende Abschluss unserer 

Grundschulzeit.
Unsere Eltern, Lehrer und Erzieher 
hat ten viele Überraschungen für uns 
vorbereitet.
Leckere Kuchen, gesundes Obst sowie 
Säfte, Roster und Eis sorgten für das 
leibliche Wohl der Schüler und Gäste. 
Gegen Langeweile wurde natürlich auch 
etwas getan: das Angebot reichte von 

›› neues aus Der GrunDschule stenn

Klasse 1a mit Frau Trültzsch Klasse 1b mit Klassenlehrerin Frau Lang Klasse 1c mit Klassenlehrerin Frau Röder

Wo che vom 6. bis 10. Oktober eine 
kleine Ausnahme gemacht: der 125. 
Geburtstag der Stenner Schule bildete 
das Thema einer Projektwoche. Die 

Spielen und Bastelarbeiten über eine 
Rodelbahn bis hin zum Ponyreiten.
Leider meinte es das Wetter an diesem 
Tag nicht gut mit uns. Nach einem kräf­
tigen Regenguss suchten alle schnell 
das Trockene und konnten in unserem 
Speiseraum Kaffee und Kuchen ge nie­
ßen.
Unsere Klasse hatte einen Bücherbasar 
vorbereitet und es gab viele interes­
sierte Käufer.

aufgestellten antiken Schulbänke lie­
ßen bereits einen ersten Blick in 
vergangene Zeiten zu… 
KSM ‹‹

Wo bekommt man schon mal Bücher 
zum Preis von 50 Cent oder 2 Euro?
Dieser Verkauf brachte uns stolze 
166,40 Euro ein und wir beschlossen, 
das Geld den Schülern der Grundschule 
für weitere Veranstaltungen zur Ver­
fügung zu stellen.
Wir wünschen für das nächste Fest viel 
Spaß!
Die Schülerinnen, Schüler und Eltern der 
ehemaligen Klasse 4a ‹‹

ANZEiGE schülerlotse in stenn 
Gesucht!
Um einen sicheren Schulweg zu 
gewährleisten, suchen die Ver­
kehrs wacht Zwickauer Land e.V. 
und die Gemeinde Lichtentanne 
für die Grundschule Stenn noch 
einen Schülerlotsen.
interessierte ALG ii­Empfänger, die 
in Stenn wohnhaft sind, werden 
gebeten, sich bei der Gemein de­
verwaltung oder bei der Ver kehrs­
wacht zu melden. Kontakt: 
Frau Kreißig, tel.: 0375 5697-132
herr Möse, tel.: 03761 88987-26 ‹‹
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›› MuseuM burG schönFels saGt DanKe

Die Openair­Saison 2014 auf der Burg 
hat mit dem Mittelalterspektakel 

nun fast ihren Abschluss gefunden. 
Wir konnten erfreut feststellen, dass 
die Angebote gut angenommen wurden 
und die Burg von diesen Aktivitäten 
wieder stark profitiert hat. Ohne 
unsere zahlreichen Unterstützer wären 
diese großen Veranstaltungen nicht zu 
meistern gewesen.
Zwei Events seien besonders hervor­
gehoben:
Am 26. Juli 2014 fand das Unikum­
Klang  festival statt, das gemeinsam mit 
den Musikern Thomas Göckeritz und 
Hendrik Scharf der Gruppe Lohberg aus 
Schönfels sowie dem Verein Liederbuch 
e.V. organisiert wurde. Das Konzert war 
auf Anhieb ein Erfolg und die Resonanz 
der Gäste war sehr positiv.
Das Konzert hat der Burg einen beson­
deren Abend mit Charakter beschert. 
Dafür möchten wir uns ganz herzlich 
bedanken ­ für die idee, das Engagement 
und die sehr gute Zusammenarbeit. 
Vielen Dank auch an alle anderen Mu­
siker der Bands Lohberg, Jakaba, Bunte 
Hunde und Psychotop, die mit ihren 
Auftritten unsere Gäste begeistert 
haben.
Ermöglicht haben den Abend nicht 
zuletzt die vielen freiwilligen Helfer. 
Deshalb danken wir der Firma Rossol 
Gerüstbau für die Bühne mit Auf­ und 
Aufbau, der Familie Franke von der 
Gaststätte Burg Schönfels und Frank 
Kolibal vom Förderverein der Burg für 
das Catering, Herrn Achim Jung und 
seinen Jungs der Feuerwehr Schönfels 
für die Absicherung der Veranstaltung 
und bei Dr. Axel Stelzner für die medi­
zinische Absicherung.
Als zweites sei die aktuelle Ausstellung 
zum Feuerwehrwesen genannt, die unter 
dem Titel „Ein echter Dauerbrenner. Die 
Geschichte der Feuerwehrverbände in 
Sachsen und Tschechien“ steht. Die 
Aus stellung mit ihrer dreitägigen Eröff­
nungs veranstaltung verleiht unserer 
Burg Strahlkraft weit über die Region 
hinaus.
Wir sind stolz und dankbar, diese Aus­
stel lung hier in Schönfels präsentieren 
zu können, die es so in ihrer Art noch 
nicht gegeben hat und die nur mög ­
lich war, weil wir eine große An zahl 
an Unterstützern hatten: in ers  ter 
Linie bedanken wir uns bei un seren 
tschechischen Kollegen vom Feu er­

wehrmuseum Pribyslav, die jeder­
zeit ansprechbar und auch vor Ort mit 
großer Arbeitslust tätig waren. Weiterhin 
danken wir den Feuer wehrmuseen in 
Zeithain, Lengen feld, Grethen und Ol ­
bers dorf sowie den zahlreichen Privat­
personen für ihre Leihgaben.
Ein besonderer Dank geht an die Frei­
wil ligen Feuerwehren der Gemeinde 
Lich tentanne und den Feuerwehrverein 
Stenn, die uns nicht nur mit Leihgaben, 
sondern auch mit praktischer Arbeit 
kräftig unterstützt haben. Wir erfuh­
ren Hilfe bei der Vorbereitung der 
auf wän digen Ausstellung, bei der 
Durchführung der Referatssitzung und 
des Fachseminars am Samstag sowie 
bei der Eröffnung am Sonntag.

Wir danken den vielen Helfen für die 
Absicherung des Parkplatzes, für die 
Leihgabe von Technik, für Fahrdienste, 
für Aufsichtstätigkeit, für das tolle 
Catering, für die Hilfe bei Auf­ und Ab bau 
und für vieles weitere mehr. An dieser 
Stelle geht unser beson derer Dank 
an Herrn Willfried Schaar schmidt aus 
Steinpleis, der als Feuer wehr historiker 
des Landes feuer wehr verbandes Sach­
sen mit der idee an uns herantrat und 
federführend tätig war und noch ist. 
Mit diesem Dank verbinden wir die 
Hoffnung, dass wir für künftige be­
sondere Projekte wieder auf viele Mit­
streiter zählen können. Dipl.-Museol. 
Ina Schumann, Burg- und Museumsleiterin 
Burg Schönfels ‹‹

Das gut besuchte Klangfestival Unikum

ANZEiGE

b Bei uns wird
 SERVICE groß
 geschrieben

IHR AUTOHAUS

b www.kiessling-zwickau.de

Bei uns wird
groß

IHR AUTOHAUS

www.kiessling-zwickau.de
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›› ein superFest – wir DanKen euch!

… rücKt Die Feuerwehr aus. 

Damals nicht: 9. Mai 1812 mittags 
12 Uhr Feuersbrunst in Stenn. Die 

„Neue Sächsische Kirchengalerie“ 
be richtet von dieser Gefahr für den 
ganzen Ort. Das Feuer brach auf dem 
Hof von Johann Michael Burkhardt 
aus. Bald standen auch weitere 
Gehöfte in Flammen und brannten 
nieder: Es betraf die Familien Weiß­
mann, Ramsdorf, Möckel, Hellwig 
mit zwei Gütern, Herrmann, Günther, 
J.G. Dietel, Beck, G.F. Dietel. Weiter 
schrieb der Ortschronist: „Die 
menschenfreundlichen Nachbarn tha­

Unsere 90­jährige Feuerwehr Stenn 
hat im September ein wunderschö­

nes Fest ausgerichtet. Wir danken allen, 
die uns dabei hervorragend unterstützt 
haben: Sponsoren, Akteuren, den Ka­
mera dinnen und Kameraden aus den 
Nach barorten, den Gästen aus Roß­
dorf mit ihrem Musikzug, auch allen 
anderen Musikstars, der Zeltfirma 
mit den Helfern, den Speisekünstlern, 
der Kommune und allen großen und 
kleinen, jungen und älteren Helfern… 
Danke! Einer für alle und alle für einen!
Schauübung, Tanz im Festzelt, Kinder­
programm werden uns in guter Erin­
nerung bleiben. Und der Regen? Alles 
Gute kommt von oben. Ja, die Feuerwehr 
braucht Wasser und kann damit um­

wie die Hühnereier, das zwei Stunden 
anhielt, die ganze schöne Ernte. 1882 
am 30. Mai abends acht Uhr richtete 
ein Unwetter mit Schloßen, die 15 
Minuten lang fielen, viel Schaden an.“
ich werde an die Gewitter und Wasser­
stürze der jüngeren Vergangenheit 
erinnert. Und doch wurden wir auch 
immer wieder vor schlimmerem Scha­
den bewahrt. Dankbar und mit der 
Bitte um weitere Bewahrung schließe 
ich die Folge: „Wenn der Ochs plägt, 
rückt die Feuerwehr aus.“
oberfeuer wehr mann h. Fran ke 
www.feuerwehr-stenn.de ‹‹

›› „wenn Der ochs pläGt, …“
ten endlich der Wut des Feuers Einhalt. 
Zur Linderung der Not trafen zahlreiche 
Gaben ein, Fuhren von Ge treide, Brot, 
Heu, Stroh, aber auch bares Geld, bes. 
nach einem Aufrufe des Pfarrers in den 
öffentlichen Blättern. Es war Pfarrer 
Schindler, der aus der not vollen Zeit 
der napoleonischen Kriegs handlungen 
schrieb. Er notierte, dass das Feuer auf 
unbekannte Weise ausbrach. Oder war 
es Brandstiftung durch die feindlichen 
Truppen? Ent setz liches Elend!“
Von anderen Gewalten wird aus dem Jahr 
1624 erzählt. „Am 22. Juli gegen Mittag 
vernichtete ein Wetter mit Schloßen 

gehen. Gerade auch in Notfällen. Da 
ist ein Superfest der richtige Ausgleich. 
Das war auch zum Gottesdienst im Zelt 
zu hören, als Pfarrer Wohlgemuth unser 
Motto aufnahm: Gott zur Ehr‘, dem 
Nächsten zur Wehr!

Freiwillige Feuerwehr Stenn: Impressionen der 90-Jahresfeier

Das Echo war: Weiter so! Danke! 
Besonderer Dank unserem Verein!
Eure 90­jährige Freiwillige Feuerwehr 
Stenn, fit wie 20!
Horst Franke ‹‹

ein superFest – wir DanKen euch!

ANZEiGE
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Die Reisegruppe vor dem Hotel in Rothenbuch

Mit dem Busreiseunternehmen 
Joram­Reisen fuhren Mitglieder 

und Freunde des Heimatvereins 
Lichtentanne vom 19. bis 21. September 
2014 in den Spessart. Das Mittelgebirge 
liegt zwischen Vogelsberg und 
Rhön sowie dem Odenwald in den 
Bundesländern Bayern und Hessen. 
Der Spessart ist faktisch von drei 
Flüssen ein gegrenzt: „Kinzig, Sinn und 
Main schließen rings den Spessart ein.“  
Diese reizvolle Mittelgebirgslandschaft 
ähnelt tatsächlich auch etwas dem 
Erzgebirge mit den Höhenrücken 
zwi schen 400 und 500 Metern. Ein 
wesentlicher Unterschied besteht wohl 
darin, dass in den dichten Wäldern 
des Spessarts vorwiegend Eichen und 
Buchen wachsen, während im Erz ge­
birge die Fichte dominiert.
Erstes Reiseziel war die Festung Mari­
en berg der unterfränkischen Stadt 
Würzburg. Die ältesten Teile der Fes­
tung stammen aus dem Jahre 704. 
Die Festung ist ein weit hin sichtbares 
Wahrzeichen der Stadt und zugleich 
Zeugnis einer mehr als 1000­jährigen 
Geschichte. Über Jahr hun der te diente 
sie als Herrschaftssitz der Würzburger 
Fürstbischöfe. Bei den Bombenangriffen 
auf die Stadt Würzburg durch die Royal 
Air Force, bei denen 90 Prozent der 
his torischen innenstadt aus radiert 
wurden, brannte auch die Festung aus 
und wurde in 40­jähriger Arbeit wieder 
aufgebaut.
Nächstes Reiseziel war die Privat brau­
erei Waldschloß­Bräu in Frammers­
bach/Bayern. Nach einer Führung durch 
die Brauerei mit dem Brauereibesitzer 
konnten wir uns von dem guten Ge­
schmack des Bieres, verbunden mit 
einer bayerischen Brotzeit überzeugen. 
Nach dem Zimmerbezug im sehr schön 
gelegenen Hotel Spechtshaardt in 
Rothenbuch war der Tag noch nicht 
zu Ende. Aus der hauseigenen Metz­
gerei gab es zum Abendbrot Span­
fer kel. Anschließend verbreitete ein 
Alleinunterhalter mit Musik und Witzen 
gute Stimmung, wobei viele Lieder 
kräftig mitgesungen wurden. 
Der nächste Tag brachte eine Ganz ta­
ges rundfahrt durch den landschaftlich 
wun derschönen Spessart mit dem 
einhei mischen Reiseleiter Ernst. Wir 
er lebten einen Stadtrundgang durch 
eine besondere Stadt, die einfach 
märchenhaft ist und sich ihren mittel­

alterlichen Charme erhalten hat: 
Lohr am Main. Typisch frän kische 
Fachwerkhäuser und historische Bau­
werke, das Kurmainzer Schloss, in dem 
einst Schneewittchen lebte, eine pulsie­
rende Fuß gängerzone mit vielfältigen 
Einkaufs mög lichkeiten. 
Der schwäbische Märchenerzähler 
Wil helm Hauff hat das Märchen 
vom „Wirtshaus im Spessart“ aufge­
schrie ben, in dem böse Wegelagerer 
schöne Adelsfrauen überfallen, um 
reichlich Lösegeld zu er pressen. Das 
Wasserschloss Mespelbrunn diente 
dem Regisseur Kurt Hoffmann als 
Kulisse des 1957 mit Liselotte Pulver 
in der weiblichen Hauptrolle gedrehten 
Films „Das Wirtshaus im Spessart“, 
das damit weithin bekannt wurde 
und jährlich von tausenden Touristen 
besucht wird. 
Ein kurzer Rundgang durch die Altstadt 
der Hochschulstadt Aschaffenburg mit ih­
rem Renaissance­Schloss Johannisburg 
war für manchen Reiseteilnehmer zu 
viel An strengung, zudem war es Zeit 
zum Kaffee trinken. Zwei große Werke 
der Automobilzulieferindustrie sind in 
Aschaf fen burg ansässig, die in weltweit 
tätige Konzerne integriert sind. 
Zu einem Höhepunkt auf der Heimfahrt 
wurde eine geführte Busrundfahrt auf 
dem Frankfurter Flughafen. Wir erfuhren 
viel Wissenswertes über das gesamte 
Geschehen auf dem Flughafengelände. 
Das letzte Ziel unserer Reise war die 
Gar ten gaststätte „Wartburgblick“ zum 
Kaffee trinken. Trotz des Regenwetters 

auf der Heimfahrt kamen wir alle 
gut gelaunt wieder nach Hause. 
Gemeinsam mit Joram­Reisen hatte 
unser Vereinsvorsitzender Horst 
Landgraf wieder eine wunderschöne 
Dreitagesfahrt organisiert. Vielen Dank 
an alle Beteiligten. 
Dr. Georg Effenberger ‹‹

›› 3-taGesFahrt Des heiMatvereins in Den spessart

ANZEiGE
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KOMMUNALE NACHRICHTEN

›› neues aus DeM ZwerGenlanD

›› 5 trinKbrunnen Für Die Kitas unserer reGion

lecKeres aus DeM Garten

Wieder geht ein erfolgreiches 
Gartenjahr im Zwergenland zu 

Ende. Neu war in diesem Jahr unser 
„Tomatendach“, das unsere Tomaten 
vor dem Regen schützen sollte. Nach 
den Vorbereitungen beim Arbeitseinsatz 
hatte es uns der  Vati von Svenja  
gebaut und die Tomaten spendierte 
die Mutti von Jette. Nun können wir 
schon seit Wochen fleißig ernten. Auch 
für das Herbstfest wurde ein Korb voll 
gepflückt. Guten Appetit.
Die Erzieherinnen ‹‹

Die Gewinner des diesjährigen Trink­
brunnenwettbewerbs der Was ser­

wer ke Zwickau stehen fest. Am 25. Sep­
tember haben die Kinder gar ten kinder 
Alexis und Emma die 5 Kitas gezogen, die 
einen Trinkbrunnen bekommen.
Damit ging der Wettbewerb in die letzte 
Run de. Anfang Juli 2014 wurden 107 
Kinder gärten unseres Versorgungs ge­
bietes angeschrieben. 
Bis 31.08.2014 konnten Bilder, Fotos und 
Zeichnungen von den Kitas eingesendet 
werden. Die Kinder sollten zeigen, wie 
genussvoll, spannend oder auch witzig 
das Trinken und der Umgang mit Wasser 
sein kann. 
22 Kindergärten haben sich beteiligt und 
ganz tolle Exponate eingereicht. Folgende 

Kindergärten können sich über einen 
Trinkbrunnen freuen:
›› Kindertagesstätte „Anne Frank“, Reins­

dorf

›› integrative Kindertagesstätte „Wirbel­
wind“, Leubnitz

›› Kinderhaus „Sterntaler“, Crimmitschau
›› integrative Kindertagesstätte „Puste­

blu me“, Zwickau
›› integrative Kindertagesstätte „Haus 

Son nen schein“, Zwickau
Die Geschäftsführung der Wasserwerke 
Zwickau vergab außerdem als Sonderpreis 
einen zusätzlichen Trinkbrunnen für 
die integrative Kindertagesstätte „Krü­
mel  kiste“, die sich mit besonders ori­
ginellen Exponaten beteiligt hat. in den 
kom menden Tagen werden die Sieger 
informiert.

2007 fand die erste Trinkbrunnenaktion 
statt. Seitdem haben 18 Schulen unseres 
Versorgungsgebietes einen Trinkbrunnen 
erhalten. in diesem Jahr bekommen Kin­
der gärten die ersten Brunnen. ‹‹ANZEiGE

Unsere Glücksfeen Emma und Alexis

Die „Zwerge“ bei der Ernte

Amt für Abfallwirtschaft informiert:

GeänDerte abFall ent-
sorGunG
Die Leerung der Abfallbehälter ver­
schiebt sich auf Grund von Feier­
ta gen. Die Leerung für Freitag, den 
31. Oktober 2014 (Reformationstag) 
erfolgt ab Samstag, den 1. No vem­
ber 2014.
Die Behälter sind nach dem Feier­
tag immer am eigentlichen Entsor­
gungstag (außer am Feiertag) bis 
7 uhr zur Leerung bereitzustellen. 
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›› seniorenGeburtstaGe iM 
 oKtober unD noveMber 2014

ortsteil lichtentanne
Fr. Gerta Kircheis 16.10. 91 Jahre

Fr. Anneliese Schmidtke 16.10. 82 Jahre

Fr. Hildegard Wolf 17.10. 75 Jahre

Hr. Heinz Brückner 17.10. 89 Jahre

Hr. Günter Jessenberger 18.10. 80 Jahre

Fr. Karolina Grünwald 19.10. 92 Jahre

Fr. Jutta Förster 19.10. 89 Jahre

Fr. Christine Schmidt 19.10. 79 Jahre

Fr. Katharina Möckel 19.10. 75 Jahre

Hr. Rolf Böhm 20.10. 73 Jahre

Fr. ingeborg Müller 21.10. 86 Jahre

Fr. Ruth Schröder 22.10. 88 Jahre

Hr. Eugen Hirsekorn 22.10. 84 Jahre

Fr. Christel Greiner­Adam 22.10. 73 Jahre

Fr. Karin Götz 24.10. 71 Jahre

Fr. ilse Roth 24.10. 84 Jahre

Fr. Margarete Jesse 25.10. 99 Jahre

Hr. Herbert Richter 25.10. 94 Jahre

Hr. Frank Wolf 25.10. 71 Jahre

Fr. Christa Bretschneider 27.10. 75 Jahre

Fr. Emma Pfeifer 28.10. 85 Jahre

Fr. Helga Unger 28.10. 72 Jahre

Fr. Christa Julitz 28.10. 85 Jahre

Fr. Rosemarie Arlt 29.10. 84 Jahre

Fr. Hanna Hertzsch 29.10. 79 Jahre

Hr. Bernd Müller 29.10. 74 Jahre

Fr. Ruth List 30.10. 76 Jahre

Fr. ingeborg Knobloch 30.10. 84 Jahre

 

Hr. Wolfgang Ficker 01.11. 79 Jahre

Fr. Christa Fugmann 01.11. 78 Jahre

Hr. Rolf Placht 02.11. 85 Jahre

Fr. Regina Schüren 02.11. 72 Jahre

Hr. Lothar Frommhold 02.11. 72 Jahre

Hr. Klaus Pischel 03.11. 70 Jahre

Hr. Anton Schuster 03.11. 71 Jahre

Fr. ingrid Schreiber 03.11. 71 Jahre

Hr. Joachim Richter 05.11. 77 Jahre

Hr. Friedhold Singer 06.11. 78 Jahre

Hr. Helmut Floß 09.11. 91 Jahre

Fr. Ruth Sewrin 11.11. 85 Jahre

Fr. irmgard Grohnert 11.11. 78 Jahre

Fr. ingrid Kochs 11.11. 78 Jahre

Fr. Liselotte Jakob 12.11. 85 Jahre

Fr. Heidemarie Scholz 12.11. 70 Jahre

Fr. Siegrid Berger 13.11. 82 Jahre

Fr. Brigida Trommer 13.11. 78 Jahre

Fr. Gertrud Müller 14.11. 94 Jahre

Hr. Willi Freudenberg  14.11. 86 Jahre

Hr. Gert Körner 15.11. 73 Jahre

Hr. Günther Leicht 15.11. 72 Jahre

Fr. ilse Thees 15.11. 95 Jahre

 

ortsteil schönFels
Fr. Ruth Bley 16.10. 86 Jahre

Fr. ingeborg Trommer 16.10. 83 Jahre

Fr. Gudrun Schneider 16.10. 72 Jahre

Hr. Wolfgang Wilke 17.10. 78 Jahre

Hr. Hans­Georg Petzoldt 20.10. 71 Jahre

Fr. Regina Mengel 23.10. 77 Jahre

Fr. Christa Zeidler 25.10. 85 Jahre

Hr. Bernd Braunseis 26.10. 72 Jahre

Fr. Lola Stracke 27.10. 80 Jahre

Fr. Gerda Müller 28.10. 90 Jahre

Fr. Lilly Schaab 29.10. 94 Jahre

Fr. Elfriede Trögel 30.10. 99 Jahre

Fr. Helga Groß 30.10. 79 Jahre

 

Fr. Gertrud Förster 01.11. 87 Jahre

Hr. Bernd Pietzsch 02.11. 73 Jahre

Fr. Petra Martin 02.11. 71 Jahre

Hr. Manfred Reinhold 03.11. 85 Jahre

Fr. Anita Jahn 04.11. 81 Jahre

Hr. Harry Mehnert 06.11. 86 Jahre

Hr. Horst Meyer 07.11. 79 Jahre

Fr. Roswita Müller 07.11. 76 Jahre

Fr. Marga Kadletz 12.11. 90 Jahre

Fr. inge Lange 13.11. 81 Jahre

Fr. Gisela Barthel 14.11. 91 Jahre

Fr. Jutta Jelsch 14.11. 84 Jahre

 

ortsteil stenn
Hr. Jürgen Burmeister 16.10. 70 Jahre

Fr. Christine Portius 18.10. 79 Jahre

Fr. Dora Fröbel 21.10. 88 Jahre

Fr. Margitta Brückner 22.10. 75 Jahre

Hr. Peter Dunkel 23.10. 72 Jahre

Fr. Margarete Müller 26.10. 76 Jahre

Hr. Heinz Schmidt 28.10. 73 Jahre

Fr. Marianne Aurich 30.10. 88 Jahre

Hr. Hans­Dieter Johns 31.10. 73 Jahre

 

Fr. Rita Burmeister 01.11. 77 Jahre

Hr. Joachim Gündel 01.11. 74 Jahre

Hr. Günter Petzold 03.11. 70 Jahre

Fr. Anneliese Wolf 04.11. 78 Jahre

Hr. Gotthard Krauß 04.11. 70 Jahre

Fr. irmgard Hübner 15.11. 78 Jahre

 

ortsteil ebersbrunn
Fr. Ritta Windisch 16.10. 71 Jahre

Fr. ingrid Nagel 17.10. 70 Jahre

Fr. Marta Ullrich 20.10. 80 Jahre

Fr. Monika Schulz  23.10. 74 Jahre

Fr. Helga Stachowiak 25.10. 80 Jahre

Fr. Erika Teubner 26.10. 75 Jahre

Hr. Jürgen Klötzner 26.10. 70 Jahre

Hr. Christian Röder 28.10. 81 Jahre

Fr. Waltraud Bley 28.10. 76 Jahre

Hr. Harald Martin 29.10. 72 Jahre

 

Fr. Silvia Sachs 02.11. 75 Jahre

Fr. Maria Müller 03.11. 72 Jahre

Hr. Friedrich Bauer 04.11. 70 Jahre

Hr. Dr. Bernd Engelmann 04.11. 70 Jahre

Fr. Helga Schmiedel 06.11. 76 Jahre

Hr. Erich Gruber 07.11. 95 Jahre

Hr. Eckhard Wienhold 07.11. 80 Jahre

Fr. Karin Schädlich 07.11. 71 Jahre

Hr. Helmut Tröger 08.11. 74 Jahre

Her Günter Gruschwitz  09.11. 73 Jahre

Hr. Gerhard Müller 14.11. 85 Jahre

Fr. Karin Floß 14.11. 71 Jahre

Die GeMeinDe lichten tanne 
Gratuliert allen Jubilaren 
GanZ herZ lich unD wünscht 
alles Gute!
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VERANSTALTUNgEN

Ihre ZImmereI vor ort!

Reichenbacher Straße 44

08115 Lichtentanne

tel. 037607 6961

Fax 037607 859703

Funk 0172 9068347

ANZEiGEN

›› veranstaltunGen septeMber unD oKtober 2014
was ist los in lichtentanne 
unD uMGebunG?

JeDen DienstaG
10 uhr Miniclub im Regenbogenhaus 
Stenn und jeden ersten Mittwoch 16 uhr

19:30 uhr volleyball in der Turnhalle 
Stenn, Der Volleyballverein Stenn e.V. 
sucht neue Mitglieder!

JeDen Mittwoch
14–18 uhr aG Gestalten in ton
in der Keramikwerkstatt St. Barbara

16–19 uhr Klöppeln in der ehem. 
Schule Schönfels

16:15–17 uhr seniorengymnastik
in der Grundschule Stenn

18 uhr schachabend des tsv lich-
ten tanne im Vereinszimmer des 
Sportlerheimes

19 uhr skatclub ebersbrunner löwen,
Vereinsspieltag im Gasthof zum Löwen

19 uhr ebersbrunner schnitzer
im Vereinshaus Ebersbrunn

19:30 uhr Frauensport in der Turnhalle 
Ebersbrunn

14-täGiG, iMMer DienstaGs
Klöppeln im Vereinshaus Ebersbrunn,
jeden zweiten Dienstag im Monat

14–18 uhr aG Gestalten in ton
in der Keramikwerkstatt St. Barbara 

14:30 uhr treff der seniorengruppe 
stenn im Speiseraum der Grundschule 
Stenn, jeden zweiten Dienstag im 
Monat

17 uhr sportgruppe im Bürgerhaus 
Lichtentanne 
(nächster Termin 21. Oktober)

JeDen ersten FreitaG Des 
Monats
19 uhr versammlung Geflügelver ein 
stenn in der Gartenanlage „Erho lung“. 
interessierte sind herzlich eingeladen.

JeDen ersten sonntaG Des 
Monats
10 uhr Züchtertreffen mit Früh schop  -
pen in der Gaststätte „Zur Mutz“ in 
Lichtentanne

noch bis 16. noveMber
sonderausstellung „ein echter 
Dauerbrenner“ Die Geschichte der 
Feuerwehrverbände in 
Tschechien und Sachsen 
auf Burg Schönfels

24. oKtober
14:30 uhr seniorennachmittag im 
Bürgerhaus Lichtentanne

20 uhr öffentlicher beobachtungsabend 
der Schulsternwarte Zwickau 
Telefon: 0375 780619

25. oKtober
9 uhr arbeitseinsatz Lichtentanner Park

1. noveMber
9 uhr arbeitseinsatz Lichtentanner Park

6. noveMber
seniorennachmittag des Seniorenclub 
Schönfels

7. noveMber
20 uhr öffentlicher beobachtungsabend 
der Schulsternwarte Zwickau 
Telefon: 0375 780619

8. noveMber
5. country-night im Gasthof „Zum 
Löwen“, Ebersbrunn

KonZerte iM KulturZentruM 
st. barbara, lichtentanne

13. noveMber
20 uhr Miss Quincy and the showdown 
Dreckiger Blues & Straight Up 
Rock’n’Roll (Kanada)

Karten unter: www.liederbuch­
zwickau.de oder im Pfarramt 
der Kirche Lichtentanne

Nutzen Sie
meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden.
Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Frieder Strunz

Allianz Hauptvertretung
Rußbuttensteig 2
08115 Lichtentanne

frieder.strunz@allianz.de
www.frieder-strunz.de

Tel. 03 75.56 13 94 94
Fax 03 75.56 13 94 99
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›› veranstaltunGen ForstbeZirK plauen

ANZEiGE

thema Datum, treffpunkt beschreibung

Körperschaftswaldtag 2014 
„verkehrssicherungspflicht für 
kommunale waldbesitzer – aktuelle 
entwicklung der rechtssprechung und 
geeignete waldbauliche vorbeugung“

Mittwoch, 5.11.2014

Es erfolgt eine 
gesonderte Einladung.

Fachvorträge, gemeinsames Gespräch und Ex kur sion 
mit Vertretern der waldbesitzenden Körper schaf ten 
Referenten: Fr. Sense, komm. Stabsstellenleiterin 
in der Geschäftsleitung des Staats betriebes 
Sach sen forst, Hr. Martens, Waldbaureferent im 
Komptenszentrum, Hr. Schmieder, Referatsleiter 
Privat­ u. Körperschafts wald

holzsortierung, holzvermessung Freitag, 7.11.2014, 13 Uhr
Walderlebnisgarten Eich 
Treuener Straße
08233 Treuen OT Eich

Praktische Vorführung zur Holzsortierung, 
Holz vermes sung und Wissenswertes zur 
Vertragsgestaltung bei Holz  verkauf mit Revierleiter 
Hr. Buchta (Forstrevier Wil den  fels) und Revierleiter 
Hr. Schlosser (Forst revier Rodewisch)

neu!
verkehrssicherungspflicht für private 
waldbesitzer 

Freitag, 14.11.2014
13 Uhr Gasthof Teich­
mühle Leubnitz (bei 
Plauen)
Schneckengrüner Str. 12 
08539 Rosenbach

Fachvortrag und praktische Beispiele im Forst re­
vier mit Fr. Geipel (Referent Privat­ und Körper­
schaftswald) und Revierleiterin Fr. Merkel 
(Forstrevier Mehltheuer). im Mittelpunkt stehen 
die rechtlichen Anforde rungen an Kontrolle und 
Gefahrenbeseitigung, die Vorbeugungs maßnahmen 
durch geeignete Waldpflege sowie die praktische 
Gefahrenbeurteilung am Waldbestand.

Voranmeldungen sind aus organi sa to rischen Gründen unbedingt erforder lich, gern per Telefon bei Forst bezirk Plau en: 
03741­104800 oder per E­Mail Petra.Treiber@smul.sachsen.de. Die veran stal tungen sind kostenfrei. ‹‹

brieFMarKenausstellunG auF 
schloss blanKenhain 

Vom 13. oktober bis 15. november 
2014 können die kleinen gezackten 

Brief aufkleber, die heute immer mehr 
durch Frankiermaschinen und E­Mails 
ver drängt werden, im Deutschen Land­
wirt schaftsmuseum in Augenschein ge­
nom men werden.
Auf initiative des Landrates Dr. Chris­
toph Scheurer haben Philatelisten des 
Landkreises Zwickau unter Feder füh ­
rung der Briefmarkenfreunde Zwi ckau  
e. V. eine philatelistische Visi ten karte  
des Landkreises Zwickau er stellt.
in akribischer Kleinstarbeit wur den 
Briefmarken, Sonderstempel, Ab sen der­
freistempel, Ganzsachen und Sonder­
um schläge mit Bezug zum Land kreis 
zu sammengestellt. 
20 Schautafeln gewähren eindrucksvolle 
Blicke in unsere Geschichte. Berühmte 
Persönlich kei ten, die hier geboren wur­
den oder gewirkt haben, aber auch wert­
volle Baudenkmale, Burgen, Schlösser, 
Rathäuser, Villen und industriegebäude 
sind auf faszinierende Art und Weise 
dargestellt. Öffnungszeiten: täglich, außer 
montags, von 9 bis 17 Uhr ‹‹
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›› Der KJv pleissental e.v. inForMiert
herbstFerienplan voM KJv pleissental e.v. 

1. Ferien woche 
(20.10.–24.10.2014) 

uhrzeit beschreibung

Montag 14–18 Uhr

ab 17 Uhr

wir geben Gas und fahren Kart in der Karthalle Fraureuth! Teilnehmerbeitrag: 17 Euro 
inkl. Verpflegung
Der Jc sYlos hat geöffnet!

Dienstag 10–15 Uhr

ab 17 Uhr

Fotoworkshop in und um lichtentanne! Wer eine Digicam hat, bringt sie bitte mit!
Teilnehmerbeitrag: 4 Euro inkl. Verpflegung
Der Jc saustall hat geöffnet!

Mittwoch 9–15 Uhr

ab 17 Uhr

hilfe, die burg brennt! Wir besuchen gemeinsam mit dem Hort der Kita Pfiffikus 
die Feuerwehrausstellung auf der Burg Schönfels. Teilnehmerbeitrag: 6 Euro inkl. 
Verpflegung. Bitte Einverständniserklärung der Eltern für Fahrt mit privatem PKW oder 
eines Feuerwehrautos mitgeben.
Der Jc sYlos hat geöffnet!

Donnerstag 10–15 Uhr

ab 17 Uhr

hämmern, sägen und bohren ist in unserer Holzwerkstatt angesagt. Wir gestalten mit 
dem Material Holz. Teilnehmerbeitrag: 3 Euro inkl. Verpflegung
Die Jc‘s saustall und sYlos haben geöffnet!

Freitag 13–16 Uhr
ab 17 Uhr

Gitarrenkurs je nach Kursgruppe
Der Jc saustall hat geöffnet!

2. Ferien woche 
(27.10.–30.10.2014) 

  

Montag 10–15 Uhr

ab 17 Uhr

schnupperkurs bogenschießen und „sport und spiel“.
Teilnehmerbeitrag: 3 Euro inkl. Verpflegung
Der Jc sYlos hat geöffnet!

Dienstag 9–15 Uhr

16:30–
18:30 Uhr
ab 17 Uhr

Ausflug in die Genussfabrik in Zwickau. Was passiert in einer Kaffeerösterei? 
Teilnehmerbeitrag: 4 Euro inkl. Verpflegung
aG „Gestalten mit ton“ im Töpferkabinett der Oberschule Lichtentanne, 
Teilnehmerbeitrag: Erwachsene 4 Euro, Kinder: 2 Euro
Der Jc saustall hat geöffnet!

Mittwoch 17–21 Uhr

ab 17 Uhr

Ferienspaß für Königskinder! Herrmann von Weißenbach gibt sich die Ehre. 
wandeltheater und taschenlampenführung auf der Burg Schönfels.
Teilnehmerbeitrag: 6 Euro inkl. Verpflegung.
Der Jc sYlos hat geöffnet!

Donnerstag 13:30–18 Uhr 
ab 17 Uhr

Der Jc exil hat geöffnet!
Die Jc‘s saustall und sYlos haben geöffnet!

Die Anmeldung zu unseren Veran­
stal tungen erfolgt über unser Infor-

mationsblatt und muss beim Kinder- 
und Ju gend verein Plei ßen tal e.V. im JC 
EXIL in Lichtentanne, Plau ener Str. 89, 
Tel. 0375 527434 bis zum 10.10.2014 für 
eine Planung der An gebote abgegeben 
werden. Änderungen in unserem Fe­
rien plan behalten wir uns vor.
Treffpunkt ist bei jeder Veranstaltung 

der JC Exil. Bitte benachrichtigen Sie 
uns, ob ihr Kind allein nach Hause 
gehen darf (informationsblatt).

Eine Teilnahme an den Veranstaltungen 
ist erst dann möglich, wenn der Teil ­
nah mebeitrag bezahlt ist und das 
vollständig ausgefüllte infor ma tions­
blatt mit Unter schrift der Eltern bei 
uns vorliegt.

selbstverteiDiGunGsKurs  
Für KinDer unD JuGenDliche 
wann: montags ab 17.11. 19–20 Uhr
wo: Turnhalle Schönfels
Kursleiter: Marcus Schmutzler
Kosten: je nach Teilnehmerzahl
Unser Kursleiter ist Mitglied im 1. 
Selbst verteidigungsverein Zwickau 
e.V. interessenten melden sich 
bitte im JC EXiL bis zum 10.11.14 an.
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Ferienspass Für KöniGsKinDer soMMerFerienFreiZeit Für KinDer unD JuGenDliche

Alte Fenster im neuen Gewand: Außen Aluminium

Der Fensterrahmen 
ist im Bereich des 
Wetterschenkels durch 
Wasser völlig zerstört.

Haustür und Fenster 
aus Holz sind in die 
Jahre gekommen und 
entsprechen auch nicht 
mehr dem Geschmack 
der Zeit.

Die gleiche Tür
nach Verkleidung mit 
Aluminiumrahmen in 
Wunschfarbe und mit
neuen Beschlägen.

Fenster
Türen

Tore
Holz-Aluminium

Sanierung Holzfenster

www.hoalu.de

HoAlu
Inhaber: Daniel Brandl

Buchenweg 10
08062 Zwickau

Telefon: 01 60 / 94 44 19 40

Als Besitzer von Holzfenstern 
kennen Sie das:

Sonne, Wind und Wetter lassen Ihre Fenster alt 
aussehen. Alle paar Jahre Fenster abschlei-
fen, grundieren und fachmännisch streichen 
ist keine einfache Sache. Wenn Sie eine Firma 
mit dieser Aufgabe betrauen, wird die Sache 
schnell richtig teuer.

Die Lösung:
Schon zum Preis von etwa zwei fachmännischen 
Anstrichen können Sie Ihren Holzfenstern mit 
aufclipbaren Aluminiumprofilen ein modernes, 
pflegeleichtes und wartungsfreies Aussehen 
für Generationen verleihen.
Die Fenster müssen von außen nie wieder ge-
strichen werden, im Innenbereich nur noch, 
wenn es aus architektonischen oder ästhe-
tischen Gründen gewünscht ist. Die einfache 
Reinigung von außen mit Wasser – je nach Ver-
schmutzungsgrad – ist völlig ausreichend. Es 
werden keine Fenster ausgebaut, es entsteht 
kein Schmutz und der Werterhalt Ihrer Fenster 
ist dauerhaft gesichert. Maßgenau angefertigte 
Rahmen aus pulverbeschichtetem Aluminium 
werden dank Clipsystem aufgeclipt und Ihr 
„neues“ Fenster ist komplett.

Bei der farblichen Gestaltung der Aluhüllen gibt 
es kaum Einschränkungen. Auch Holzdekor ist 
ohne Weiteres möglich. Ein Austausch der Holz-
fenster gegen „pflegeleichte“ Plastefenster ist 
nicht nur wirtschaftlich die schlechtere Alter-
native, sondern auch aus ästhetischen Grün-
den nicht sinnvoll, denn meist sind die alten 
Holzfenster innen noch völlig intakt und auch 
optisch sehr ansprechend. Wind und Wetter 
haben lediglich der Außenseite im Laufe der 
Jahre zugesetzt. 
Warten Sie nicht, bis Ihre Fenster irreparabel 
werden!

ANZEiGE

Herrmann von Weißenbach gibt 
sich die Ehre. Unter diesem Titel 

ver anstaltet die Burg Schönfels ein 
Wan del  theater mit anschließender Ta­
schen lampenführung für alle kleinen 
und  großen Gäste. Dabei schlüpfen die 
Besucher in mittelalterliche Gewänder 
und erkunden gemeinsam mit den 
„von Weißenbachs“ die Gemächer der 
alt ehr würdigen Burg. Dabei treten 
einige spektakuläre Besonderheiten zu 
Tage, auf die alle sehr gespannt sein 
dürfen. Eine festliche Tafel zeigt den 
Gästen  die mittelalterliche Tischkultur 
und lädt auch zum Kosten ein. 
Die Veranstaltung findet am 29.10.2014 
von 17 bis 20 uhr statt. Eintritt: 5 Euro. 
Wir bitten um Voranmeldungen unter 
Tel. 037600 2327 oder per E­Mail: burg­
schoenfels@gemeinde­lichtentanne.de! 
Eine Gemeinschaftsveranstaltung des Kin-
der- und Jugendverein Pleißental e.V. mit 
dem Museum Burg Schönfels. ‹‹

Für die Zeit der sommerferien 2015 
haben wir uns etwas Besonderes 

ausgedacht:
in der Zeit vom 12. bis 18. Juli 2015 
möchten wir mit Kindern und Ju gend­
lichen der Gemeinde Lichten tan ne 
zwi schen 9 und 14 Jahren in der Säch­
si schen Schweiz ein paar schöne Fe­
rien tage verbringen.

höhepunKte Könnten sein:

›› Ausflug nach Dresden ins Hygiene­
mu seum,

›› Parkeisenbahn in Verbindung mit 
dem Dresdner Zoo,

›› Besuch der Festung Königstein, 
›› Fahrt mit dem Schaufelraddampfer 

von Rathen nach Bad Schandau,
›› mit der Kirnitzschtalbahn zum Lich­

ten  hainer Wasserfall und hoch hinaus 
zum Aussichtsturm,

›› Besuch der Felsenbühne Rathen,
›› Lagerfeuer, Grillabend, Schnitzeljagd.

achtung voranmeldung bitte bis 30. no-
vember 2014 unverbindlich!
Der Teilnahmebeitrag wird ungefähr bei 
150 Euro liegen – je nach Angebot und 
Kosten der einzelnen Höhepunkte.
Anmeldungen und informationen kön­
nen ab sofort angefordert werden bei:

annegret welschke
Jugendarbeit Gemeinde lichtentanne
E-Mail: 
jugendarbeit.lichtentanne@km3.de

Kinder und Jugendverein pleißental e.v.
Plauener Straße 89, 08115 Lichtentanne
Telefon / Fax: 0375 527434 oder 
0375 2892560
E-Mail: 
info@jugendverein­pleissental.de ‹‹
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GaraGe GünstiG 
abZuGeben

in Lichtentanne 
Hauptstraße abseits, 

Nähe Sportplatz.
 

Kontakt unter: 
Telefon 0375 59 50 686 ab 18 Uhr 

oder 
Mobil 017 21 81 39 36

VERANSTALTUNgEN

ANZEiGEN

››  herbstFerienanGebote 
awo-schullanDheiMe iM voGtlanDwalDerlebnisGarten eich

Der Forstbezirk Plauen bietet ein 
ab wechslungsreiches Ferien pro­

gramm für Familien und Urlauber im 
wald erlebnisgarten eich. Passend zur 
Jahreszeit erfahren alle Besucher, 
wie sich die Tiere auf den Winter vor­
be reiten und wie zum Beispiel das 
Eichhörnchen seine Wintervorräte 
versteckt. Wir sammeln Blätter für 
eine Herbstfarben­Palette oder für 
den Blätterlauf und erleben beim 
Stammscheiben­Sägen, wie viel Arbeit 
nötig ist, um Holz für einen warmen 
Ofen zu bekommen!

Das Ferienprogramm wird veranstaltet 
am: Mittwoch, den 22. oktober 2014 
von 14:30 uhr bis 16:00 uhr

treffpunkt: Walderlebnisgarten Eich in 
08233 Treuen/OT Eich
Er befindet sich zwischen Treuen und 
Lengenfeld an der Treuener Straße, 
Orts eingang links von Treuen in Rich­
tung Lengenfeld fahrend.

Bei interesse melden Sie sich bitte 
an im Staatsbetrieb Sachsenforst, 
Forstbezirk Plauen. 
Verantwortlich ist Frau Bimberg: 
Telefon  03741 104811 oder 104800 
E­Mail: ines.Bimberg@smul.sachsen.de 

Weiterhin sind Gruppenanmeldungen 
für Weihnachts­ und Winterprogramme 
möglich. informieren Sie sich bitte auf 
www.sachsenforst.de unter der Rubrik 
Waldpädagogik. ‹‹

theMa 01: „sport & action iM 
voGt lanD“ 
u.a. mit Kletterwald Schöneck, Som­
mer rodelbahn Mühlleithen, Bade­
spaß im Erlebnisbad „Aquaworld“ in 
Schöneck, Biathlon­Laser­Schießen, 
Klet ter kurs im Boulderraum und an 
der Kletterwand im Schullandheim, 
Ge ländespiel, Nonsens­Olympiade, La­
ger feuer, Grillabend, ...
termin: 19.–25. Oktober 2014
alter: ca. 9–15 Jahre 
ort: Schullandheim „Am Schäferstein“ 
Limbach/Vogtland 
teilnehmerpreis: 119 Euro pro Person

theMa 02: „GruselFerien aM 
schäFer stein“ 
u.a. mit Besuch des Frei zeitparks 
Plohn, Hal lo ween­Party, Bas teleien, 
Kür  bis schnitzen, Nacht wan derung, 
La ger feuer, ...
termin: 26.–30. Oktober 2014

alter: ca. 6–13 Jahre
ort: Schullandheim „Schönsicht“ 
Netzsch kau
teilnehmerpreis: 99 Euro pro Person

leistunGen
unterbringung: in 3­ bis 6­Bett­Zim­
mern, moderne Sanitäranlagen, viele 
Frei zeitangebote (u.a. Tischtennis, 
Billard, Fußballkicker, Kegelbahn ...)
im teilnehmerpreis inkludierte leis tun-
gen: Übernachtung, Vollverpflegung, 
kom plettes thematisches Aufenthalts­
pro gramm und Betreuung durch aus­
ge bildete Jugendgruppenleiter (bei 
individueller An­ und Abreise)
anmeldung und weitere informationen:
Telefon 03765 305569
Mo.–Fr. in der Zeit von 8.30–15 Uhr
www.schullandheime­vogtland.de  
E­Mail ferienlager@awovogtland.de
Michael Schwan, Leiter der AWO-Schul-
land  heime im Vogtland ‹‹

Achtung
Gewerbetreibende!

Nur noch 68 Tage bis Weihnachten.

Höchste Zeit, an Ihre Weihnachtsanzeige
in der Dezemberausgabe der Pleißentalrundschau zu denken!
Für Anfragen steht Ihnen die Pressestelle der Gemeinde Lichtentanne gern zur
Verfügung:
Karina Schmidt-Morgner Tel.: 0375 / 56 97-124

pressestelle@gemeinde-lichtentanne.de



›››››KIRCHLICHE NACHRICHTEN

 10-2014 ›› Pleißentalrundschau ›› Seite 15

teleFon-nr. Der pFarräMter: 
Stenn:   0375 783001
Schönfels:  037600 2477
Lichtentanne: 0375 523770
 
sprechZeiten pFr. wohlGeMuth:
Schönfels:  Mi  11.00–12.00 Uhr
Stenn:         Di  16.30–17.30 Uhr  
Lichtentanne: Di  17.45–18.45 Uhr
 
öFFnunGsZeiten:
Stenn:   Di 14.30–18.00 Uhr,  
   Fr  8.30–12.00 Uhr
Schönfels:  Mi 9.00–12.00 Uhr
Lichtentanne: Mo–Mi 8.00–12.00 Uhr,  
   Do 15.00–18.00 Uhr  
 
wir laDen alle einwohner unD Gäs te 
unserer orte sehr herZlich ein Zu al-
len Got tesDiensten unD GeMeinDe  Zu-
saM Men KünFten.
 
sonntag, 18. sonntag nach trinitatis 
19.10.14  Stenn 8.30 Uhr Gottesdienst 
  Lichtentanne 10.00 Uhr  
  Gottesdienst mit Kindergottes­ 
  dienst, anschl. Krankengebet
  
sonntag, 19. sonntag nach trinitatis
26.10.14 Schönfels 9.30 Uhr Kirchweih­
  Festgottesdienst mit Heiligem 
  Abendmahl und Kindergottes­ 
  dienst
 
Montag, Kirchweihmontag 
27.10.14 Schönfels 19.30 Uhr Konzert 
  mit Gospelchor
 
Freitag, reformationstag 
31.10.14 Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst 
  mit Kindergottesdienst, anschl.  
  Krankengebet 
  Lichtentanne 8.30 Uhr  
  Gottesdienst
 
sonntag, 20. sonntag nach trinitatis 
02.11.14 Stenn 14.30 Uhr Gottesdienst 
  einmal anders (KV)
  Schönfels 8.30 Uhr Gottesdienst
  Lichtentanne 10.00 Uhr Gottes­ 
  dienst mit Heiligem Abendmahl  
  und Kindergottesdienst
 
samstag, Martinsfest 
08.11.14 Schönfels 17 Uhr mit Martins­
  spiel und anschl. Lampion­ 
  umzug
 

sonntag, Drittletzter sonntag des  
  Kirchenjahres 
09.11.14 Stenn 8.30 Uhr Gottesdienst 
  mit Heiligem Abendmahl 
  Lichtentanne 10 Uhr Gottes­ 
  dienst mit Kindergottesdienst 
  Wir feiern 25 Jahre Mauerfall
 
bibelwochentaGe
  
jeweils 19.30 Uhr 
Dienstag 11.11.14 Stenn, Pfarrhaus 
Mittwoch 12.11.14 Schönfels, Pfarrhaus 
Donnerstag 13.11.14 Lichtentanne, 
Gemeindesaal
 
GeMeinDeKreise Für erwachsene
 
seniorenkreise
Stenn:  12.11.14 14.30 Uhr
  Regenbogen­Haus
Schönfels: 22.10.14, 14.30 Uhr Pfarrhaus  
  13.11.14, 15.30–16.30 Uhr,  
  Seniorenheim Winter garten 
Lichtentanne: 4.11.14, 14.30 Uhr, 
  Gemeindesaal
 
Frauenkreis 27.10.14, Einladung zum 
  Kirchweihmontagskonzert  
  Schönfels
 
Männerabend 3.11.14, 19.30 Uhr in Stenn
 
Gesprächskreis stenn 10.11.14, 19.30 Uhr  
  Pfarrhaus 
 
Gesprächskreis lichtentanne
  17.10.14, 19.30 Uhr Gemeindesaal
 
hauskreis lichtentanne 
  montags, 20.00 Uhr bei Fam. 
  Trommer, Tel. 0375 7928377
 
„eva’s töchter“ Frauentreff im 
regenbogen-haus stenn
  29.10.14, 19.30 Uhr
 
Montagsgebet in stenn 20.10./03.11.14 
  9 Uhr in der Kirche,  
  ab November im Pfarrhaus
 
Mittwochsgebet in lichtentanne 29.10.14,  
  19 Uhr in der Kirche
 
Gebetskreis „oase“ offen für alle
  12.11.14 (Bibelwoche)  
  19.30 Uhr Pfarrhaus Schönfels 
 

Junge Gemeinde Anfragen und infos an/ 
  von: Diakon Horst Franke 
  Telefon 0375 783001
 
Junger erwachsenen-Kreis
  14­tägig freitags 19 Uhr,  
  in Lichtentanne
 
Kirchenchöre Sänger gesucht!
  Stenn donnerstags 18 Uhr
  Lichtentanne dienstags  
  19.30 Uhr im Wechsel mit  
  Schönfels
  Schönfels mittwochs 19.30 Uhr
 
Gospelchor Sänger gesucht!
  Schönfels donnerstags 19.45 Uhr
 
posaunenchor Bläser gesucht!   
  Schönfels sonnabends   
  9.30 Uhr (NEUE UHRZEiT)
 
Miniclub stenn Regenbogen­Haus 
  jeden Montag 10–12 Uhr,  
  an jedem 1. Montag 16–18 Uhr
 
Kinderkreis lichtentanne
  18.10.14, 9.30 Uhr, Gemeindesaal
 
ZusaMMenKünFte Der lanDes-
Kirchlichen GeMeinschaFt (lKG)
 
stenn:   dienstags Bibelstunde 
  18.30 Uhr Pfarrhaus 
 
lichtentanne: donnerstags Bibelstunde 
  19.30 Uhr Gemeindesaal
 
Frauenstunde: 10.11.14, 19.30 Uhr 
  Gemeindesaal Lichtentanne
 
KonZert in st. barbara Kirche
13.11.14 Miss Quincy

spenDenstanD FrieDhoFsweG

Der Spendenstand für den Friedhofsweg 
liegt derzeit bei 3606,47 Euro.  
Herzlichen Dank.  
Weitere Spenden können auf un  ser 
Konto unter dem Stichwort „Fried­
hofsweg“ überwiesen werden. 

Kirchgemeinde Lichtentanne 
Sparkasse Zwickau 
iBAN: DE90 8705 5000 2249 0005 68
 

›› Kirchliche nachrichten
Die ev.-luth. KirchGeMeinDen stenn-lich ten tanne-schönFels inForMieren
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NEUES VOM SPORT

ANZEiGEN

›› tsv lichtentanne: 23. sport- unD spielFest

Zufrieden blicken die Mitglieder des 
TSV Lichtentanne auf ihr 23. Sport­ 

und Spielfest zurück, welches am ersten 
Septemberwochenende auf dessen Sport­
gelände stattfand.
Trotz eines einstündigen Regengusses zu 
Beginn des Freitagabends scharten sich 
viele Besucher zum Lampionumzug und 
feierten bis spät in den Abend hinein 
bei stimmungsvoller Unterhaltungsmusik 
am Lagerfeuer und im Zelt den Beginn 
der Veranstaltung. Als sportlicher Höhe­
punkt stand der Fußballvergleich der 
Altherrenmannschaften des Vereines auf 
dem Programm und wurde von vielen 
Zuschauern verfolgt. 
Am Samstagnachmittag herrschte auf 
dem gesamten Sportgelände ein buntes 
Treiben.
Beim Volleyballturnier für Freizeitsportler, 
das die Ebersbrunner Volleyballfreunde 
gewannen, zeigten fünf Mannschaften ihr 

Können und hatten viel Spaß und Freude. 
Wir bedanken uns besonders bei Sport­
freund Marcel Kreß, der als Nichtmitglied 
des Vereins die Organisation übernahm. 
Traditionell großer Zuspruch herrschte 

auch wieder bei den Nachwuchsturnieren 
im Handball. Ob bei der D­ oder E­Jugend, 
alle Teilnehmer zeigten höchsten Einsatz. 
Sieger waren am Ende die Mannschaft 
der MSG Zwickau bei der E­Jugend 
und Lichtentanne i (männlich) bei der 
D­Jugend.  
Weitere sportliche Vergleiche fanden im 
Korbballwerfen, beim Schach, im Seil­
sprin gen und beim Preiskegeln statt. 
Reges Treiben herrschte wie jedes Jahr 
auf der großen Sport­ und Spielwiese, auf 
der sich Jung und Alt sportlich betätigten. 
Die Kindergartenkinder nutzten die Ge­
le genheit und absolvierten die Kriterien 
des  Kindersportabzeichens „Flizzy“ und 
tobten ausgelassen auf der Hüpfburg. Wir 
gratulieren den 23 Kindern, die an diesem 
Tag die Norm des Abzeichens erfüllten. 
in den Pausen herrschte riesiger An­
drang bei unseren Gymnastikfrauen, 
die die Besucher mit Kaffee und Ku chen 
versorgten. Wer zu spät kam, fand schon 
beizeiten leere Ku chen ta feln vor.
Zum Abschluss der Veranstaltung fand ein 
Fußballspiel unserer Frauenmannschaft 
gegen Ebersbrunn statt, welches un ent­
schieden endete.
An Ende des Festes blickten die Orga­
ni satoren auf zwei ereignisreiche Tage 
zurück, die ganz im Zeichen des Vereins­
lebens des TSV Lichtentanne standen.
Bedanken möchten sich die Verant wort­
lichen bei den vielen ehrenamtlichen 
Helfern des Vereines und aus dessen Um­
feld, beim Bauhof Lichtentanne, bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Lichtentanne und 
beim Kreissportbund Zwickau, die durch 
ihre Unterstützung das erfolgreiche 
Ge lingen ermöglichten sowie bei der 
Familie Stelzner, die die Aufnahmeshirts 
für unsere jüngsten Kinderturner zur 
Verfügung stellten. ‹‹

MA536
117 x 60 mm

Regelmäßiges Zusatzeinkommen als

Nebenberufl icher Vermittler (w/m) 

eines großen Konzerns, bei freier Zeiteinteilung.

Kontakt: Stefan.Reinhardt@HUK-COBURG.de

Die Frauenfußballer des TSV Lichtentanne und von Ebersbrunn
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›› Der Grün-weisse traKtor voM sv stenn...

Tischtennis wird in Stenn auch wei ter­
hin groß geschrieben. Unser Nach­

wuchs zeigt, dass die Tradition fortgeführt 
wird. Noch nie haben unsere Junioren 
und Erwachsenen so viele Wettkämpfe 
bestritten und ihr Können bewiesen. 
Nach dem Aufstieg unserer 1. Mannschaft 
in die Bezirksklasse in der vergangenen 
Saison konnten wir uns auf Platz 5 
halten. Auch die 2. und 3. Mannschaft 
konnte sich in ihren Klassen behaupten. 
Unsere Schülermannschaft belegte 
Platz 8. Diese Mannschaft befindet sich 
noch im Aufbau. Wir suchen hier immer 
Kinder im Alter von 9 bis 10 Jahren, die 
sich mit ihrem Können unserem Verein 
anschließen wollen. Gerne könnt ihr bei 
uns ein Probetraining absolvieren. Die 
Trai ningszeiten findet ihr am Ende dieses 
Artikels.
Doch nicht nur in der Mannschaft sind 
unsere Traktoristen stark. Auch in den 
Einzelwettbewerben können sich unsere 
Erfolge sehen lassen:

KreisMeisterschaFten 
21./22.09.2013
alters- name platzierung
klasse
U11 Erik Uhlmann 1. Doppel, 
   4. Einzel
U13 – –
U15 Robby Hufnagl/  2. Doppel
  Fabian Groh
  Niclas Floß 3. Doppel
  Fabian Groh 2. Einzel
U18 Roman Gebhardt/ 2. Doppel
  Robby Hufnagl
  Robby Hufnagl 3. Einzel
  Roman Gebhardt 1. Einzel
Sen. Manfred Hauke 3. Einzel
AK 70

beZirKsMeisterschaFten  
alters- name platzierung
klasse
U18 Roman Gebhardt 2. Einzel
  Roman Gebhardt/ 2. Doppel
  Robby Hufnagl
Sen. Manfred Hauke 2. Einzel
AK 70

lanDesMeisterschaFten
alters- name platzierung
klasse
Sen. Manfred Hauke 11.–15. 
AK 70  Einzel

Außerdem spielen unsere Mitglieder in 
verschiedenen Ranglistenturnieren mit. 
Diese Ranglisten werden vom Deutschen 
Tischtennis­Verband aufgestellt. Die Ein­
gruppierung der Spieler errechnet sich 
dabei aus den Ergebnissen des Punkt­
spiel betriebes sowie aus Meisterschaften 
oder anderen Turnieren. 

ranGlisten aller altersKlassen
alters- name platzierung
klasse
VRL 5  Eric Wolf 2.Platz – 
U13  Aufstieg VRL 4
  Eric Meinel 3. Platz –   
   Aufstieg VRL 4
VRL 5  Niclas Floß 1. Platz – 
U15  Aufstieg VRL 4
VRL 5  Fabian Groh 4. Platz – 
U18  Aufstieg VRL 4
RL 6 Roman Gebhardt  2. Platz – 
Herren  Aufstieg RL 5
RL 5 Roman Gebhardt  2. Platz
Herren

vrl 4 05./06.04.14
alters- name platzierung
klasse
VRL 4 Eric Meinel  2. Platz – 
U13  Aufstieg VRL 3
  Eric Wolf 3. Platz – 
   Aufstieg VRL3
VRL 4  Niclas Floß 1. Platz – 
U15  Aufstieg VRL 3
VRL 4  Fabian Groh 3. Platz
U18
RL 4 Marco Hofmann  6. Platz
Herren

vrl 3 10./11.05.14/17.05.14
alters- name platzierung
klasse
VRL 3 Eric Meinel  5. Platz
U13
VRL 3 Niclas Floß  1. Platz –
U15  Aufstieg VRL 2
VRL 3  Roman Gebhardt 1. Platz – 
U18  Aufstieg VRL 2
  Robby Hufnagl 3. Platz

vrl 2 24.05.2014
alters- name platzierung
klasse
VRL 2  Roman Gebhardt 1. Platz – 
U18  Aufstieg Qua­
   lifikation RL 1 

QualiFiKationsturnier Zur rl 1 
15.06.2014
alters- name platzierung
klasse 
QT zur  Roman Gebhardt 1. Platz – 
RL 1 U18 Aufstieg RL 1 

rl 1 
alters- name platzierung
klasse 
RL 1  Roman Gebhardt 6. Platz – 
U18  Rangliste 
   gehalten 

rl 1 30.08.2014
alters- name platzierung
klasse 
RL 1  Manfred Hauke 2. Platz – 
Sen.  Aufstieg zur
AK 70  Sachsenrang­
   liste (Höchste 
   in Sachsen) 

VRL = Vorrangliste, RL = Rangliste

Man sieht: unsere Spieler zeigen auch 
sachsenweit ihr Können und behaupten 
sich auch gegenüber höherklassischen 
Wettbewerbern. Glückwunsch an alle!
An dieser Stelle nochmals ein Danke­
schön an unseren Frank, der sich für 
den Nachwuchs sehr stark einsetzt. Er 
übernimmt nicht nur das wöchentliche 
Training der Jugendlichen, sondern be­
glei tet und coacht sie bei den unter­
schiedlichen Turnieren.
Wer interesse hat, sich eines der vielen 
Punktspiele anzusehen, ist herzlich ein­
ge laden. Unter folgender internet adres­
se können die Terminansetzungen und 
Punktspiel er geb nisse aller Mann schaften 
der aktuellen Spiel zeit verfolgt werden:
bezirksklasse: 
www.chemnitz.tischtennislive.de/
Kreisklassen: 
www.zwickau.tischtennislive.de/
Oder kommt doch mal beim Training 
vorbei. ihr findet uns in der Turnhalle 
Stenn (Kindergarten Pleißenzwerge) 
montags ab 18 Uhr und freitags ab 17 Uhr 
für die Jugend, jeweils ab 19 Uhr für die 
Erwachsenen. 

Bei Fragen könnt ihr euch gern an un­
se ren Abteilungsleiter Marco Hofmann 
wenden, Handy: 0176 81 65 78 10.
Sandra Anders ‹‹

... Mit Der seKtion tischtennis Fährt weiter – KoMM Doch Mit!
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›› ortsteil hüttelsGrün
in allen bisherigen Veröffentlichungen 

wurde stets das Jahr 1856 erwähnt, 
in dem der Förster Hüttel Bäume roden 
ließ und der Ortsteil Hüttelsgrün nach 
ihm benannt wurde. Auch ich habe die­
se Aussage im Auszug aus der Zeit ta­
fel zum 2010 erschienenen Band mit 
Luftaufnahmen der Gemeinde Lichten tan­
ne mit seinen Ortsteilen noch so auf ge­
führt. Meine in den nachfolgenden Jahren 
äu ßerst umfangreichen Nachforschungen 
bzw. Recherchen in den vorhandenen 
Bauakten, in den Besitzstandsbüchern 
einschließlich der Nachträge, in Akten so­
wohl des Kreisarchivs des Kreises Zwickau 
als auch des Sächsischen Staatsarchivs 
Chemnitz haben jedoch ergeben, dass 
weder das Jahr 1856 noch der Förster 
Hüttel der Beginn der Bebauung dieses 
Ortsteiles sind. Nach Aktenlage wurden 
die ersten Par zel len (später Flurstücke) 
bereits im Jahre 1854 erworben und 
zwar lt. Grundbuch­Eintrag vom 
16.06.1854 durch Joh. Gott hilf Hartisch 
(Lengenfelder Str. 264) und Christiane 
Caroline verehel. Höring (Werkstr. 2) von 
dem bisherigen Besitzer Johann Christian 
Proß (Alte Str. 28) sowie lt. Nachtrag im 
Besitzstandsbuch jeweils Neubau für 
das Jahr 1855 angegeben ist. Der Förster 
Hüttel aus Schönfels kaufte lt. Grund­und 
Hypotheken­Acten mit Kauf contract vom 
14. Juni 1858 mehrere Par zellen von dem 
Gutsbesitzer Ottomar Thomas (Werdauer 
Str. 3). Erst danach habe ich Akten 
gefunden, die den ge samten Werdegang 
belegen. in einem Schreiben vom 
Königlichen Ge richtsamt Zwickau an den 
Gemeinderath zu Ebersbrunn vom 4ten 
November 1859 heißt es: „Durch allhier 

erstatteter An zeige beabsichtigt der Herr 
Förster Hüttel in Schönfels auf von ihm in 
der Flur des Dorfes Ebersbrunn käuflich 
an sich gebrachtem, unweit der Planitzer 
Flur grenze und unmittelbar an der neu 
erbauten Zwickau-Lengenfelder Chaussee 
gelegenen Grund und Boden 6 bis 8 Häus-
lerwohnungen, von denen eine jede circa 
3 Acker Land haben soll, zu errichten.“
in einem weiteren Schreiben des Ge­
richts amtes vom 31. Dezember an den 
Ge   meinderath zu Ebelsbrunn ist u. a. 
aus geführt: „Wenn daher der Gemein-
de rath zu Ebelsbrunn nicht bis zum 25. 
Januar 1860 anderweitigen Widerspruch 
erhebt und mit geeigneten Gründen 
zu unterstützen vermag, wird das Ge-
richt amt dem Antragsteller eine ge-
wierige Bescheidung zu geben sich um 
so mehr veranlaßt sehen, als die rasch 
zunehmende Bevölkerung Rück sicht-
nah me auf Vermehrung der Wohnungen 
nöthig macht.“ Aus den nachfolgenden 
Jahren ist lt. Be sitz standsbuch belegt, 

dass durch Hüttel selbst im Jahre 1862  
zwei und in den Jahren 1866/1867 ein 
neues Wohnhaus errichtet wurden. Ein 
entsprechender Kauf contract vom 23. 
Juni 1867 liegt vor für den Besitzübergang 
vom Gutsbesitzer Gustav Adolph 
Hüttel (Lengenfelder Str. 212) an den 
Kohlenarbeiter Gottlieb Heinrich Keller aus 
Planitz für das Grund stück Lengenfelder 
Str. 200 zum Kaufpreis von 1500 Thaler für 
das 1865 neuerbaute Haus.
Das Stammhaus von Hüttel war das 
Grund  stück Lengenfelder Str. 212 mit 
seinen umfangreichen Flächen an Hoch­ 
und Niederwald, Wiesen und Feldern 
sowie einem Teich. Lt. Besitzstandsbuch 
verkaufte er seinen Besitz mit Kaufvertrag 
vom 28.03.1873 dann an den Oeconom 
Ernst Nötzold zu Ebersbrunn. Hüttel bzw. 
Nötzold verkauften ferner einzelne Flur­
stücksteile an interessenten zum Bau von 
Wohnhäusern an der Lengenfelder Straße.
Weitere Bebauungen nach vorherigen 
Grundstückskäufen betreffen:

ANZEiGE Weitere Häuser an der Lengenfelder Stra  ­
ße wie auch Am Steinbruch (jetzt Lengen­
felder Straße) wurden von 1870 bis 1895 
erbaut. Die Häuser Lengenfelder Str. 221 
bis Nr. 241 auf der linken Straßenseite 
von Zwickau kommend wurden in den 
Jahren 1903 bis 1911 errichtet. Die Häuser 
in der Werkstraße, außer Nr. 2, Nr. 13 
und das Bahnwärterhaus un mittelbar an 
der Eisenbahnlinie Zwickau­Falkenstein, 
wurden größtenteils auf Erbpachtbasis in 
den Jahren von 1936 bis 1942 gebaut.
Weitere Angaben zu den verschiedenen 
Grundstücken an der Lengenfelder Straße 
lesen Sie in der November­Ausgabe der 
Pleißental­Rundschau. 
Theo Bachmann, 
Ortschronist OT Ebersbrunn ‹‹

 Grundstück Jahr des  Käufer bebauung
  Kaufes 
 Lengenfelder Str. 259 1858 Christian Friedrich August Steinbach  1858/1859 
   (Alte Str. 21)
 Lengenfelder Str. 170 1860 Johann August Stark (Werdauer Str. 7) 1862
 Lengenfelder Str. 194    1860 Johann August Stark    1862
 Lengenfelder Str. 274 1862 Karl Friedrich Ramsdorf (Alte Str. 28) 1863
 Lengenfelder Str. 213 + 215  1863  1863 
 Lengenfelder Str. 218 1863 Johann August Stark 1863
 Lengenfelder Str. 187 1863 Karl Friedrich Ramsdorf 1865
 Lengenfelder Str. 220 1864 Johann August Stark 1865
 Lengenfelder Str. 280 1865 Johann Gotthilf Demmler 1865
 Lengenfelder Str. 222 1866 Johann August Stark 1866/1867
 Lengenfelder Str. 199 1867 Christian Friedrich August Hohmuth 
 Lengenfelder Str. 173 1868 Karl Moritz Grellmann 1868
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Mit Beginn der dunklen Jahreszeit 
rufen jedes Jahr im Herbst ver­

schiedene Verbände alle Teilnehmer am 
Straßenverkehr zu einem freiwilligen Seh­
test auf. Das hat seinen Grund! Bei den 
von der Augenoptiker­innung Sachsen 
durchgeführten Sehtest­Aktionen vergan­
ge ner Jahre zeigte sich, dass fast ein 
Drittel der Führerscheininhaber nicht 
mehr ausreichend sieht. 
Warum ist das so? Der Gesetzgeber ver­
langt vor dem Erwerb des Füh rer scheines 
einen Sehtest (= welche Sehschärfe wird 
erreicht). Für die Klassen A, A1, B, BE, 
M, L und T kann dieser gegen Zahlung 
einer amtlich festgelegten Gebühr von 

Wenn im Pfarramt eine Anfrage zur 
Ahnenforschung eintrifft, wird in 

den dicken Kirchenbüchern geblättert. 
Taufen, Trauungen und Sterbefälle aus 
vergangenen Jahrzehnten, sogar Jahr­
hun derten sind hier eingetragen. Und 
hin und wieder sind auch persönliche 
Anmerkungen des damaligen Pfarrers zu 
finden – da wird es spannend! Aber auch 
in unserer Ausgabe der Neuen Sächsischen 
Kirchengalerie aus dem verflossenen 
Jahr hundert kommen interessante Er eig ­
nisse vor; werden Personen aus grauen 
Vorzeiten genannt, die einst in Stenn oder 
in der Nachbarschaft lebten. in Gedanken 

der zeit 6,43 Euro beim Augenoptiker an 
einem genormten Prüfgerät abgelegt 
werden. Das Problem: Eine regelmäßige 
Wiederholung ist (außer bei Neu­ oder 
Wiedererwerb einer dieser Führerschein­
Klassen) nicht vorgesehen. 
Für die anderen Führerschein­Klassen 
wird hingegen ein augenärztlicher Seh­
test erforderlich, welcher i.d.R. bis zum 
50. Lebensjahr gilt und danach aller 5 
Jahre wiederholt werden muss.
Da sich das Sehvermögen im Laufe des 
Lebens ändern kann, ist es ratsam, 
min destens aller 2 Jahre an einer Seh­
testaktion beim Augenoptiker in ihrer 
Nähe teilzunehmen. Meist entstehen 

wandere ich in die alten Zeiten und „erlebe“ 
bei der Versenkung in die historischen 
Texte ein Stück frühere Geschichte: 
das Dorfleben, aber auch persönliche 
Schicksale in unserem Pleißenland. Meine 
Zeitmaschine! ich drehe die Zeit zurück. 
Wussten Sie, dass der Schulneubau 
1888 aus finanziel len Gründen dem 
Neu bau der Kirche vorgezogen wurde? 
Die spätere Erweit erung der Stenner 
Schule wiederum verzögerte sich aus 
gleichen Gründen wegen des Baus der 
Wasserleitungen im Jahr 1926. Und beim 
Bau der neuen Kirche 1895/96 wurden 
die Gottesdienste in der neuen Schule 

hierfür keine Kosten. Sollte sich zeigen, 
dass die Sehleistung nicht mehr aus­
reicht, kann direkt vor Ort mit einer 
(i.d.R. kostenpflichtigen) Refraktions­ 
und Korrektionsbestimmung festgestellt 
werden, ob eine (neue) Brille oder im 
Zweifelsfall sogar eine augenärztliche 
Untersuchung der Augen anzuraten ist. 
Deswegen: Wenn Sie täglich mit dem 
Fahrzeug unterwegs sind und der letzte 
Besuch beim Augenarzt oder Optiker 
bereits mehr als 2 Jahre zurückliegt, dann 
ist es jetzt höchste Zeit für einen Sehtest 
beim Augenoptiker ihres Vertrauens.

Dipl.-Ing. (FH) Augenoptik H. Schuster ‹‹

gehalten. Wussten Sie, dass es einst einen 
Pfarrer in Stenn gab, der sich stark für 
physikalische Experimente interessierte? 
Künstliche Blitze, leichte Stromschläge 
für seine Gäste, „Flockenwirbel“ durch 
statische Aufladung brachten ihm nicht 
nur Bewunderung. Einigen Stennern 
erschien er als „Zauberer und Frevler“. 
Davon sind wir in unseren modernen Zei­
ten weit entfernt. Aber bei einer Zeitreise 
kann man sehr viel „merk“­würdiges 
entdecken. Dazu lade ich mit dieser 
kleinen Chronik­Reihe herzlich ein! Eine 
frohe und hoffnungsvolle Zeit ihnen allen! 
Diakon Franke, Lichtentanne ‹‹

›› ratGeber Gutes sehen – FolGe 61 
 bestehen sie noch Den Führerschein-sehtest?

›› Die ZeitMaschine – FolGe 1 eine reise in Die verGanGenheit

ANZEiGE



Bahnhofstraße 9 b 

08115 Lichtentanne 

Telefon: 0375 / 52 92 96 

Mobil:    0172 / 35 40 365 

Grundpflege/Behandlungspflege 

24 h Intensivpflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung 

Verhinderungspflege 

Beratungsbesuche  

 

 

...einfach ...einfach ...einfach ...einfach     

besser betreut!
besser betreut!
besser betreut!
besser betreut!    

Unsere Pflegeleistungen im Überblick: 

www.krankenpflege-burzick.de 24 h Notfalltelefon: 0172 / 35 40 365 
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*gegenüber UVP des Herstellers. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Nur solange der Vorrat reicht. Kraftstoffverbrauch für alle verfüg-
baren Motoren in l/100 km, innerorts: 7,1-4,6, außerorts: 4,8-3,3, kombiniert: 5,7-3,8. CO2-Emission, kombiniert: 132-99 g/km (gemäß VO (EG) 
Nr.715/2007).

SIMPLY CLEVER

 www.skodamueller.de

Škoda Autohaus Müller KG
Reichenbacher Str. 158a | Zwickau
Tel. 0375.27 74 90
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Nur 6 Fahrzeuge verfügbar!!!

ŠKODA RAPID SPACEBACK

AKTIONSTAGE!!! 

verfügbar!!!PREISVORTEIL*Bis zu

Extra

 Bonus:

 1 Satz 

Winter-

räder

4.735,-€
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